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Gudernial ^ Verlautbarung.
Vorrufungs - Edikt. (2)

Vom Magistrate der k. Bergstadt Vergreichcnstei«, Prachiner Kreises, werden liachbenann- >
te, theils aus Furcht der Rekrutn'ung entwichene, theils ohne obrigkettlicher Bewill igung,'-
und in Bezug der hohen Gubernial -Verordnung, vom 27. Jäner >8l4 erssoNenen hohen Wei .
>ung, mi> ab^elaussenen Wa'nderkonsensen auf der Wanderschaft bcsinllichen I»div,duei, sowohl
«us der Gl^dl Bergreichenstcin als denen dazu gehörigen Qorlsckasten, welche entweder in de-'
len k. k Erbsta.itcn unbekannt wo, oder im Auslande sich anfallen mö.^en, durch gegen--
wäl'tlges Edict mit dem Beysa^e oorgeruft'en, daß sich dieselben binnen v<er Monathen oom '
heutigen Tag an ,zu rechnen, um so gewisser bey dem geferlig^cn Magistrate persönlich zu qe-
ssellen haben, als dieselben nach Ablauf dieser peremptortschen Frist als Aliswanderer geach»
let, und daß wenn dieselben in v i e r Monathen vom Tage d?r Einbei^ffung somit bis zum
^'8. Iaaer tausend acht hundert und sechzehn sich nickt qestellet, nnd ihre Abwesenheit gerecht«
fci'tiaec haben- sollten, ge^en die Nichsel'sän'î  enden nach dem allerhöchsten Auswauderi^ssspa»
te>ile verfahren ,. und ihnen »ach der ansdl'ü.llichen WeiftüKi der hoben Gubernial > Verordnung'

' vo>n üZ. Apri l i8o<), dann,allerhöchsten Entschließung vom 6. Apri l >8l i ihr Verinoge«?'
Qhüe weitcrs, in Beschlag qenommen, und ihnen weder die Uebernahme eines Grundbesitzes,
yder Gewerbes gestattet, sondern sie.vielmehr bey ihrer spätern Rückkehr zu jenen k. k Kriegs-
künsten, wofür sie tauglich befunden, abgeführt werden würden. Wo zugleich an aüe obrig»
ke,t!ichen Bcbörden, in deren Bezirksie sich aufhalten mögen,das freundschaftliche Ersuchen gemacht
wi'-d, selbe für Rechnung des hiesigen Dominiums gegen Vergütung der Kosten auf den Assent-
piatz stellen zu losicn

' Au5 der Stadt Bergreichcnstein, Nro. 5 Mathias Weisenberger, Nagelschmied, alt 20
Ia'N'. Nro, 19 Iodann, Schallet, Flelscherlehrjung, alt i y I a h r . N r o . 29 Franz Reißner,
Tiickler, alt 2» Jahr. Nro. Z» Johann Harnisch, Fleischer, alt 22 M r . Nro. Z7 Aug.,.
Wenlgwn'tlcr, Schusterlehrjung, a!t ' / Jahr. Nro 48 Joseph Kopp, Nagelschmied, alt 29
I.ihr. Nro. 50 Johann Saucr, Weberlehrjung, alt 20 Jahr. Nro-56 Johann Müller, Tag.
lokncr, alt 21 Jahr. N-o. 58 Karl Steiner, Weber, alt 21 Jahr. Nro. 7' Casper Leikam,.
Schuster, alt 22 Jahr. Nro, 74 Joach. Ottenschlllger,,Weber, alt 2, Jahr. Nro. 8« Fer.
dinand Weingänler, (Zchneiderlehrjung, alt 17 Jahr. Nro. 8» Loren;^ Gcrhart, Naqel-
schmid, alt l8 Jahr. Nro. 82 Jakob Schwarz, Schuster, alt 21 Jahr. Nro. 87 Achay
Alsch, Weber, alt 24 Jahr. Nro. 95 Georg Matsckimer, Knecht, alt Z4 I"hr . . Nro. 99
Johann Vernhauser, Buchdrucker, alt 22 Jahr. Nrs> 109 Karl Kramer, Schneider, alt
^9 Jahr. Nro. " 7 Franz Reichart, Schneider, alt »3 Jahr. Nro. ^26 Martin Robel,
SNumpswirk., alt Z7 Jahr. Nro. ,36 Johann Rußer, K«echt, alt 2Z Jahr. Nro. iZ6
Bonifatz Nußcr, Knecht, alt ,9 Jahr. Nro. »4o Mart in Groß < Knecht, alt 22 Jahr. Nro.
240 Sebastian Groß, Knecht, alt 21 Jahr. Nro. >44 Fran, E r t l , Schneider, alt 18 Jahr.
Nro. »49 Andreas Klaus, Färber, alt 25 Jahr. Nro. »Z6 Lorenz Sterzinger, Uhrglasschlei-
fer , alt 26 Jahr. Nro. :6ci Johann Rekerzttgl, Knecht, alt 2^ Jahr., Nro > 6^ Fr. J g .
Schwarz. Nagelschmied, alt 24 Jahr. Nro. »73 Anton Goldgruber, Knecht, alt Z6 Jahr.
Nro. ,77 Mathias Draxler, Knechs, alt 28 Jahr.' Nro. 177 Anton Draxler, Knecht, alt
2Z J a l ^ . Nro. '86 Anton Kormüller,, Müller, a l tZ4Jahr.Nro. ,38Jakob Hoyd5n, Fleischer,
alt i<) ̂ f s ^ .

Aus dem Dorfe Oppellitz, Nro. 6 Joseph Pilsner, Knecht, alt 28 Jahr.
AuS dem Dorfe Unterhöfen, Nro. F Anton Jakob, Schuhmacher, alt Z4 Jahr. Nro.

5 Wenzel Jakob/Gck'ieider, alt 29 Jahr. Nro. 9 Mar t in W o l l , Knecht, alt 25 Jahr.
Aus dem Dorf Iettenitz, N r , . »4 Sebastian Buchinger, Zimmergesell, alt 22 Jahr .
Aus dem Dorfe Njtzau , Nro-z Andreas Matschlner, Knecht, alt 23 Jahr. Nr . Z Joseph

Matschiger, Knecht, alt :<? Jahr Nro. 6 Joseph Jakob, Knecht, alt 22 Jahr. Nro, 6 Andreas
Jakob, Kneckt, alt »6 Jahr. Nro. l2 Joseph 0iekerziegl7 Knecht, alt 13 Jahr. Nro. 2 Johann'.
Shanty, Knecht/ alt 57 Jahr.



Aus dem Dorfe Mil lau, Nro. 2 Martin Haas, Weber, alt 17 Iaür .
Aus dem Dorfe Nothsatfen, Nro. 7 Johann Glaser, Hufschmied, als 18 Jahr. Nro. 9

Joseph Stausoll, Knecht, alt 23 Jahr.
Aus dem Dorfe îedlhöfen Nr» 4 Peter Butschko, Seifensieder/ alt 23 Jahr. Nro. 5

Lorenz Berhaufer, Knecht, alt 3Z Jabr.
Aus dem Dorfe Vogelsang, Nro 6 Mathias Frisch, Knecht, alt 55 Jahr. Nro. 9 Jo-

seph Holletz, Glasmacher, alt ly Jahr. Nro. 9Heli.rlch Werner, Glasmacher, alt 2l Jahr.
Nro. " Joseph Lang, Knecht, alt 27 Jahr.

3!uZ dem' Dorfe Rekerberg, Nro. 2 Joseph S i w l , Knecht, alt 2, Jahr. Nro. .3 Io«
seph Prinz, Knecht, alt '3 Jahr. Nra. 3 Veit schwarz, Knecht, alt?2o Jahr. Nro. 3
Joseph Schwarz, Knecht, alt '9 Jahr. Nro 6 Franz Salpeter, Glasmacher, alt ly- Iahr .

Vius dem Dorfe Irnergefilg, Nre. 1I0H. Adal. Klostennann, Knecht/ alt 26 Jahr. Nro.
2 Casper Weishipl, Knecht, alt 20 Jahr. Nro 4 Johann Müller, Knecht, alt,ZZ Jahr.
Nro. >Z Casper Weisheipl Knecht, alt 26 Jahr. Nro. 2s> Jakob Harant, Knecht, alt ^FIahr.
Nro. 24 Franz Licbl, Knc<5r, alt 24 Jahr. Nro. Zo Johann Hosmann, Glasmacher, alr
57 Jahr. Nro. 30 Iohaz^ Feichtinger, Glasmacher, alt 22 Jahr. Nro. 33 Joseph Kreutz'r,
Glasmacher, alt '9 Jahr. Nro. 33 Jakob Blechinger, Kr.ccdt,alt 2, Jahr. Nrc. .3,3 Joseph
Vleckinger, Knecht, alt '3 Jahr Nro 33 Johann Blectinzer, Knecht, alt 16 Jahr Nro.
24 Mart in Echulhauser, Elasmachcr, alt 2^ Jahr. Nrv. ^3 I vh . Georg Hepler, Glasma-

cher/ alt 2l Jahr,
Ans dem Dorfe Haidl, Nro, 3 Mßthias Häusler, Schneider, alt '7 Jahr. Nro. 6

Franz Pißinger , Knecht, alt 17 Jahr. Nro. :« Hoseph Hausler, Landwchrmann, <i!t 24
Jahr. Nro. io Wenzel Haubler. Knecht, ult 20 Jahr.

Aus dem Dorfe ZwoMen, Nro 2 Ignatz Vuzkandl, Müller, «lt »7 Jahr Nro. 4 Job.
He l le , Nüller, att 23 Iabr. 3iro Andrcas Hoble, Knecht, alt »8 Jahr. Nro. :3 Jakob
Hvsmcnr, K>,echt, «lt ^7 Iabr. Nlo. '9 Ädülbcrt Franz, Knecht, «lt »8 Jahr Nro. 2«
Jakob Thurner, Kneö't, alt 55 ^adr. Nro. 2, Sitjmund .zrcni;, Aneckt, alt 19 Jahr, Nrv.
2» Jakob Matsckie>.cr, K«eci>t, alt 23 Jahr. Nio. 21 Sebastian Matsch^ener, Kncchr,
«lt 20 Jahr. Nro 23 Ivfeph ^ cbafhl'user, Knecht, <>lt 24 Jahr.

Aus dem Grbßueyfl'l-lick, Nro. 13 Johann Tusci'ka, MüNer, alt 22 Jahr.
Aus de>'.! D^lfe Rlcnz c^cnruck, Nro. 6 I^tob Naiist, Knechr, alt 18 Jahr. Nro. 3

Jakob Hable, Km'ttt, alt ^4 Iabr. Nro. n Sebastian Haydcn, Klickt, alt 13 Jahr.
ä ^ n . k. Geldbergsludt Vcigreichcnstcin am 28. September 181F.

A n t o n W a t z l , Hürgernnister.

Stadt - und Landrechclichc Ver^ulcbaniNgen.

V e r l a u t b a r u n g . (,)
Von 5em k k. Stadt« und Landrechte in Krazn wi ld über Anlangen der Frau- Theresia

Vcrwittmel?n 0 Hubc>.neld, und Dr Anton Kallan, Curatoris der minderjährigen Theresia
V H.ibcnfeld, biemic öffentl,cft bekannt gemacht, daß alle jene, welche aus welch immer für
«inem Rtckistltel auf den Verlaß des aWer verstorbenen Hrn. Wendel v. Hudenseid einen
Anspruch zu tiaben vermeinen, ihre allfälligen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den
29. Jäner i8>6 Vorunttügs um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatz^nq so g?wiß
anmelden, und sobm qelteiid machin s^3en, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig abgehane
bel t , und sodann den betreffenden Erben eingeantwort?t werden wirb.

Laibkch den 12. Dezi^der lZx , .

V e r l a u t b a r u n g . (l)
Von dem k k. S tad t - und Lanbrechte in Krani «ird über Anlandn t?r Mar ia ver-

W'tttibten Merk, als erklärten 5estHM?nrserbin ihres verstorbenen Ehegattens .N:k as Merk ,
hiemit öffentlich bekannt gemacht, dasi alle jene, welche a^lf deil Verlaß d M b e n , aus welch
immer sür einem Nechtsgrunde einen Anspruch ^u haben vermeinen, ihre dießfal l iM jforde«
rungen bey der zu diesem Ende auf den 29 Jäner i8>6 Vormtttaqs um 9 Uhr vor diesem
Gerichte hchimmten Tagfatzung so gewiß anmelden/ und geltend da.rthun solle«/ als im W i -



l v w n dieser Verlzß tzel^'r^ abqeb<l«l>ess,'mld den bttreffenden Erben eingeantwortet lv
N,sl». ^a.ba'ch dm ' ^ - ^ D e ^ m ^ ^ s « ^
«..« - ^ . N a ch r i ch t' - (»

Nan l>enk k S s ^ s - und pHNdr-chse in Kram w»rd hiemn allgemein besannt gemachs:
k-s ss'ne vyn d.esem ^ r , ä te e.ne daselbst depolitirte Pupillar - Bsa.schaft vom 6oao ff. m
^ i l ^ n . a . e 'N Ganze:, oder the,lweise zu Gunsten der m^deriähr.gen Alo'si« Recher aus-
5 ^ n d a ^ ' le ^ e , so dieses P u M a r - K a o t t a l , . überkommen wüschen, sich d:eß°
^sss «n l>i ses HsHdt und !>'aidr?M birweis zu v e r ö d e n , »ild »l^eich dlt Pragmatltal-
S . , ^ " - i t a^? f a.s;^'.ise,,,haben werden. L a i b a ^ a .2 . Z a n d e r » 8 ^ .

" " » r e t s ä m l l i ck e V e r l a u t b a r u >i g e n.
C 0 n c u r s (')

«m die crsi? Lcbrersiellc b n dcr Hauvtschulk in V:llacb. < , ^ , ,
D„rss> di- Bcfördcl'nnq d?ä erste > i'ebrers an der H^plschutt in V ^ ' c h . B?,'n5^'d W a l -

ter -mn D ^ c t o / ^ r räwl.cbc. Ha.Ptschule, ist die erste L c h ^ t e l l ' , da' 'st we stelle des
^brerö dn-'bitten Cl.-sse daselbst, mit einem Gehall? von 200 fl au5 dcm deutschen ii2chul.

^ ' ^ ^ j ^ ^ ' ' w ^ U " u m dsese Lehrerstcäe bewerben wo.en, werden in Zeit ^ . 0 . 8 W ° .
^ ,« "0M 5ane dcr BekamN'n^.chunq ihre eigenhändig g^chriebenen, und a»: das hob? Gu-

d e O e n A - T a ^ t t l > k e i t , und ,5re Ä-rd^enste im Lebrantte bewei.enben Belangen, bey
5 , ?!.k.ili«le, und Scku!dul.'iksaussicht in Vlüach tlNUlsel^n h , ^n .

Dekanat und EchuldistMsanfstcht zn Vlüach am 5. Dezember ' 8 . 5 .
^ ^ _̂  _ - -^ u n d m a ch u n q. . (l) ^ ' . .

Pcn dem Venrkskemmi^riate ,u Ve^lia in dem Gebittke des k. k. Guwmums ^
5rlc5 <st d'^ Sleucr.Euulekmerz.'iel'c, mtt welche e.ne Beloldnng von lährltck ^ " ft-'"^
d e ^ l l e ' d ' ? ^bu.ec. lss, e,«e Kau^vn von 900 si. in M . ^ oder »n elnem landräss.ch

Mrumer . t tn ln l̂e>.chen Pelraze und Währung, zu lersten,, :n E - .

^ ^ ' " A w.^?^er in Gemsß ît'''ngüangten höbe. ' " ' ' ^ ' ^
,?o7« der Konkurs zur Besetzm g d,eftr SttNe mit dem, B<n,.itz« a ^ ' c k r t e t f n , daß d̂ e
allen-älliien Competenrcn ihre qsbörig belegten Gesuche bis zum .5. ^ä^er i g .6 bcy .em

" ' M^'7<^.^ s ^ ? ^ ° ' ^ 7 ^ , V ' f t iff«,.'ich bttann. g.m.-tt wird.
K. k. «reisamr Laib^ch am ' 4 Dezember

Bey diesem f. k K r T ^ Stelle des " v e ^ n Kanzeaist-n nnl dem lährllche»
Geballe von drey wmderr Gül^n Metal l ' Münze erledltz?l worden. . . . f . .^ , .^^

D ^ m g e n , ' ^ I ^ e di^> B r d i ^ u n g U' erb.llen wmisckc., wer^n w n M al.fqefo de t ,
ibre m t t d e c " nötigen F^iqke.ts-und Moral:'äts^e.,qmsien »Mehenen G'fuche b s . 4 .
Iän<>" , 8 ' ü be« d cse^ k k. ' re le.m^ ein;ure'chen. Vlll.ch â n 20. ^ - " " w '8 .5-

V e r l a u r b s r u n q. 1^) ^ ««, ^ <.,
^n K.mäßk'eit einer boben Gubernial.V^ordnunq vom >c empf. ' 2 . d M . Zahl

,2050 nmd am '5 des künftigen Msnatks ^äner .8 .6 Vorm.tt.qs von Y ws .2 Udr ,
Ü ? ^ s e ? u ^ des Getreidbedarses für das k. k. ,drianer. Oberhsl^mt >u B e ^ . n q der fur
das n ä Ä eintMende 2st M. l t ! z r . O . a ' t i l .8 .6 m,t 2 ^ N. 0e Metzen ' ^ . t z e n , und
mit / « . o N 0e. Meyen 5°rn aus^wiesenen Erfordernis in die,er k k. Kr-lsamre-ttanz.
^ mi telst emer öffentliche.. Verüe'gfrn,^ <"' de..l«nigen b<n>angegcben werden, der ^ «nf
^ck n ' nmt , von dem a.>.,e^eiq!en Veda,.e 780 Metzen Wa.tzen, un> .270 M e « ^

k»s ^ ten ^ >:nar, 78« Mstzen Wa'tzen, " " ' ^ fetzen K o r ,
1« Mä7<, und eM^ck das le^re Dr t:e, m.t eben sö v'el Wa.tzen und ^orn längss^^ h<? , ^>
ten Mär , ' 8 ' 6 in q'Ner, reiner, uid gesunder Gattuna., und zwir den N . Oe. Metzen ^ « , .
^-n im Gewichte von wemi 'ws 84 Pl , und den Metzen <r°rn ,m Gew.-itte von «en:qste.,5
76 Pf., um dtt wo îeilsten pre^e mdik, k. k. IdriHner-Mazazln m Oberlalbach e m ^ i ^



5 '
ftrn/ und zur Sicherste5ung seiner Kontrakts »Verbindlichkeit eine annehmbare fideijusori'che
Caution von üa., st. in Con. Münze hier i,n Lande zu leisten, und das dleßfällige Äicherheils-
Instrument bey diesem ^reisamte bis zur kontraktmäßig voücndeten Lieferung zu hinterlegen.

Sämmtliche Pachrlusttge werden demnach aufgefordert, zu bieser Versteigerung an den
obfestgesetzten Tage, und zur festgesetzten Stunde in diese Krelsamts-Kanzley zu erscheinen,
und allda ihre O.ferte zu Protokoll zu geben,

Uebr,gens können die näheren VersteigerlMgsbediugnisse taglich in den gewöhnliche«
Amtsstunden bey diesem Kreißamte eingesehen weiden.

K. k. Kreisamt ^aibach am 2. Dezember l8>F.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Koneurs-Ediet . (,)

Von dem Bezirksgerichte Kreutbcrg wird durch gegenwärtiges Edict allen denienigkn,
denen daran geigen ist, hiermit bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte in die Eröff-
nung eines Konkurses über das gesammte hlerlandes besindllche beweglich: und unbewegliche
Vermögen des Jakob S n f t a r , Ganzhüblers mi Dorfe Gerjusch, gewllliget worden. Da!icr
wird jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu
seyn glaubt, hiemlt erinnert, bis >o. Hornung »816 d<e Anmelduilg seiner Forderung in Oe«
sialt einer förmlichen Klage, wider Herrn D r . ^Dhann Pu rge r , von Egg ob Podpetsch, als
Vertreter der Jakob Sliftarschen Konkursmasse bey diesem Bezirksgerichle so gewlß ci^iu«
reichen, oder mündlich anzubringen, und in selber nicht nur die Rich^gkeic seiner Forderung,
sondern auch das Reckt, ^ !>M dc^en cr in diese oder jene Klasse gesell zu werden
verlanget, zu erweisen; widrigens nach Verfliessung des erst bestimmen' Tages nie-
mand mehr gehörr werden, und dieie,ügen, die ihre Forderungen bis dahni nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des gesammten hlerün^eä blsindlichen Vermögens des einga"gsbe-
nannten Hersch^ildeien ohne Ausnahme auch dann abgewesen seyn sullen, wenn ihnen wirk«
lich ein Compensationsrechl gebüti>'te , oder wenn sie auch em elgenes Gut von der Malle zu
fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes G ^ "es VerschuldeM! vorgemerkt
wäre , also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa w die Masse s^uldig seyn solüen, die

Schuld ungehindert des Compensatluns Eigenthums-oder^ Pfandrechtes, das ftnst ihnen zu
statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Kreutberg am »4» Dezember 13»^.

k o n k u r s e r i s s n u n g . (l)
Das B?urksg?rlcht der Staat5Herrschaft Sit t ich macht durch gegenwä l s E^ikt äffen

Tbe'ilnehmern bekannt: Es sene von dieftin Gcr-ckre in die Eröffnung d ^ Vonkurses über
das gesummte im Lande Kram befindliche bewegliche und unbewegliche Ver n ^ ^ n , des Facob
Stermolle Supoans, zu Oberprapretsche gewillig't worden. Daher ,w«rd - E r m a n n , der au
erssgedachlen Verschuldeten eir.e Forderung zu stellen berechtiget zu leî n 0 aubl , ainnit ver,
ständlqet.' bis den 7 März k. F. l 8 ' 6 die A'nn'ldüng seiner Forderu < in Gestalt einer
förmlichen ssla^e, wider de„ Vertreter dieser Conkur«masse Hcrr i l ) tt. D . Joseph Edler
V. Födra'isperg, wohnhaft ẑ , We in lgq , bey diesem Bezirksgerichte eii^u cken, und in die«
ser n'cht nur d>e Nichtigkeit seiner Fo>'beri>ng, sondern auch das Recht, ^ ratt dessen «r in
dlese, oder jene blasse gesetzt ^« werdcu ver i^qt« ' , ;«.l erweisen; als wl'rtgenu nack Ver«
f l essung des erstbestimmten s<iq?5 niema'3 mebr anqehörel werden, u>:d'-iei<'!!iqen, d»e il'''e
Forderung bis dabin nichs an ",nf!dfl kahen, in Rücksicht d?s qesammten <m Lande Kr.i'N h?»
findlichen Vermögens des ei!i""isb<'".inl!tea Verschuldeten ol̂ ae A:s ' i ,hme auch dani abge«
wiesen senn sollen, wenn il)n>'n wirklich in ^on,p?nsat^onsrecht g-bührte, oder auch, wenn sie
ein eigenes Gut von der M>'sse zu for'?rn tu^ren, ô -er wenn auch b'-e ^r^er lu ig auf ei!i l̂ e«
gendes ^ u t des Verschuldeten vorgcm "kt wäre, daß allo solche Gläubiger, wenn sie etw»
in die Masse sch,lldig seyn sollr-n, di Schuld ungetnnc'.'rt des Compensations - Elgenth'lms«
»der'Psandrechls, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werde«
wurden. Bezirksgericht der StaaNyerrschaft Si t t ich am 7. Dczemoer »3lH.



V e r l a u t b a r u n g . (2)
Nachdem in Folge boh^r Organlslru.lgs-Hostoinmlsslons-Verorbnunss in I l l y r m i ^sm

26. Dezember l8»4 Nr» . Z43^. zu iVIonwna in Istrien ein k. k Wa ld . und Rentamt' dana
unttr dessen Le.tung ein Waldsörster in Capo d' I s t r i a , und einer in Dignano aufgestellet
werte^ muß, wozu uur die fähigsten, th.itigsten und verläßlichsten Leute angestellet werden

könncn , so wird zur Erlangung der nachfolgenden Stellen bey besagten k. k. Wald-und Rentamte
U o . t . n . , nähmlich:

Die Wald-nnd Rentmeisterstelle mit 'oon fl. jährl. firen Besoldung, ,50 fi. Pftrdpas«
sirui g , l«o ft Kanzleyspesen, 20 Klafter Brennholz zum eigenen und Zanzleygebranch, und
freycs Quart ier,

die Kontrolors-Stelle mit 6ao si. jährl. fiten Besoldung und 3 Klafter Brennholz
die erste Amtskanzellistensielle mit 4«a si. detto und 6 detto,
die zweyte detto mit 300 f l . dctto und 6 detto,
die Waldbereiterstelle mit 50c, fi Besoldung, '50 fl. Pferdpassirung, uni 3 Kiüftsr

Brerttholz,
die Försterstelle in Capo d' Istr ia und Dignano, jede mit 50a fl. Besoldung, und 6

Klafter Brennholz der K o n k u r s lns zum letzten Iä„er i8>b. eröffnet, und jeder, der eine
von lesagten Stellen zu erlangen wün cht, bat sein Gesuch bis le^e» Iäuer 1816. an die k. k.
prov. Domamen-Adininistration des Kustrnlaudeözu Triest vostften einzuschicken, und sich zu«
gleich üder folgende Eigenschaften durch glaubwürdige Zeugnisse auszuweisen:

itens. Uiber die ausgestandene Ärariö und ^rusung im Forstfach?.
2tens. U.ber sein stiiies, gesiltetes und unbcs^ollenes Betragen.
Ztens. Uiber die vo!ttomme,ie Kenutnch der deutschen, italienischen, und illyrischen Sprache-
4t?ns. Uiber sein Lebensalter, und
Ftens. der Wald - und Nentmeister, daß er eine Amtskaution von Zooa fl. und der

Kontrv'.lor von l^uo fi. im Baren oder geh5nq vorgemerkte» Bürgschaft zu leisten im Stande ist.
Von der k. k proo. Domainen-Admüustration des Küstenlandes.

Trzest am lZ. De ember »8l4 ^

FcllbietD.l.^ ' ^ l - u i .
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird ü^er Anlangen des'Michael Millauz in Planina, als

Anlvn Gregoritschlsi)tn Konrursmassaoerw.Mer zur neucrllchen Versteigerung der von verscĥ e«
de»en Partheyen bcl) denen am »9. Auaust , dann 2 I . l>,d Zc>. Seps. d. I . abgehaltenen öf-
fentlichen Lizilat^on erkauften, zur gedeckten KonkurSmassa gebörlgen Realitäten wegen nicht
bezahlten Kaussck.'liüi.i«' auf Gefahr und Unkötten dcr Haufcr gcwilUgel, und zu dem Ende der
zu. v. M in dieser Amtskanzlen zu den geu^blilict'en ror - u-'d nackmtttägigen Amtsstunden
mildem Beysetze bclnmmr, daß ttcngesagie Rcalitären auck Uüter der (Schätzung um welch
immer für eine« Abbott, t'lnd,„gegeben werden . dcü'en die ssaussliebbaber zum Erscheinen, dlt
saumseligen M?!l?bi«.tder oier zur Zab'ung >krer Kausschillinge verständigt werden.

Bezn'tbget-cbt Haaedcrq am " . D? ember '8>,5

Feilbitlhungs . Edict (2)
Vom Bezi ^qericbte Ha.ilberg wird über Anlangen des Andre Strasncher, von Strasi«

sck'e, ^us "eaerlichen, auf Gefahr,' und Unttu^n der von verschtcdenen Partheyen bey der am
2te>. u»d ->tei n M , abgehaltenen öne>.ll>chen ricicat'.on erkauften vormahls Lucas Nemin.
aerlsch-'n Nealität?» i,' La.>>>, wegen n ^ i bezahllen i ausscb llinqe z>r veranlassenden Verstei.
aernüg gew.ll^g'l, u>,d zu dem Ende dcr.^l d. ' v . zu den gewöhnlichen vor-und nachmittä-
g '^n )lllUZst""?c,l i» dlescr '.'imrkfanz'ey m't d-m Beysatze bestimmt, daß ditse Realitäte.»,
am besagten T 'ge, um welcd nnme,- für e^ e >» A,ibos!> somit such unrer der Schätzung hln-
dan.iegeben wer .n. Dessen d? Raus«'!»ebb'l--' >'.!m Erscheinen,^ d«e säumigen «änfer aber
dnür verstä,id!get werden, daß selben b?s zum Z l . d. I lbre Rücksiänte zu berichtigen, vor-
behalten bleibe Bezirksgericht Haasbcrg am ». Dezember '8 ,Z .

" " ^ Feilbiethungs - Ed^t l (2)
Vom B z rksqerichte Haasberg wird über Anlangen des Mathias Ckrabetz, von Ullaka,

und derAncilileressilttn, als Glaub lger der Valentm ^eschma>u,u^tt Herlaßmaffe, z<ii neuer-



. llck'en V(rsitlg?rnng lcr 1)0N versammln 'Parthenon l?v der ^om '2ten Ocfober d. I . al»gkv
halienen öffensücken Llcitation erkauften, zur sssdacl'ten Coücor^nasse gehörigen Realitäten
tveyen richt bezablten Kallfschillin<;!' auf Gesabr und Unr^ien der Räuser gc'.viüigct und zu dem
Ende der .<;«. d. M . in blcser ?mt5kan;'er. -u d̂ n ^!v^b> licheu vor , lind naä mittälN.en Amls»
stunden nnt dem Bcr,''a^e bestimntt, daß ?deng'sagte i^lea'itäten auch unter der Schätzung, um
welch mmer tür ei en ölnb^th duid, ngcgcben >vrrd?n. Dessen die Kaufsliebhaber zum Erschei«
nrn, d.e salmscl-gen Meiud!e^her abcc :nr Z^'lunq ihrer Kausschilling« verständiM werden«

Bezirkegencht H<'.isl)clg c,m ' . Dezember ' 8 ' F .

C o n v o e a t » o n s , C d i e t. sg)
Alls Ansuclen he>' zur Verl.'ßmassa des seeligen zu S t . M i l b e n b?n Littay> am 2. I>lner

l . 3 verstorbenen iiefi^sl-scliaftltcben ttutcrtbans, und Halbhübl'.rs Anton Wresniker, erklär«
ten Erben, wird die dtetzfällige ^btiandlunqst'igsatzung Kl?nnt a'.if den l , f. M ^änef »«,6
mit oem Arkanqe .uisieschr^ben, daß all? jene/welcbe alls was immer für einem R?ckts'
titel einige Forderungen cin qedacklen Perlaß zu sieiicn veriueinen, solche am beiaqten 5cqe
so î ewiß >i>?böriss anmelden , und liqmdiren sollen , als widriges dieser Verlaß abgethan / und
denen betretenden Erben eing«ntworter werden wird.

Bezirksgericht der Slaat5herrschafc Sittich am 2. Dezeinber 1315.

Vorrufun^sedict der Jakob Ignatz )5lltischen I»tesiat-Erben. sZ)
Vom Bc^irksqer'chte des Herzo^lh^ms Gottschee als Abhaxdlungsinstanz des am 25.

^ Iuny l. ^z. zu Mltterdorf ohne Testament verstorbenen Herrn Jakob Iguatz Iau th , gewesenen -
Verwalters der >vckfü,sll. Herrschest Pölland, wird b-emit bekannt gemacht, dc»ß alle jene,,
welche auf den >,̂ dachl3n Verlast e:ncn Erbsanspruch haben, oder zu haben vermeinen, sim vom
4. Septe.'ttdcr l, ^ anzurechnen, binnen emem Jahre so gewiß «nmel^en sollen, als wjdri«
genö daß-Zerla^'enschastS »Abbandluügegeschaft zwischen d?n Erscheinenden der Ordmmg nach-
onsgemamt, und jenen ans den sick Anmeldenden eingeantworcet werden würde, denen es >;«ch
tem Gesetze gebühret. Bezirksgericht Gottschee am 4. Sepnmker »8lZ.

C d i c l . (,)
Von dem Bezilfsgssichte der Sl^alshcrrschüfl Avi'lsbl'l'g werdlu üb«?r Vnsllchen d?r An»,

vclwandtcn die rsr mchr als za I<chreli ^ 1 , i V l i l i t i ^ i i gestc^ten NülchäuS I<,gel. Malh'as ,
t,nd slndleas Gelsckina, ron derrll ^cben oder Tode man sctt t»ieftr Ze,t p.ichls in Etsahsu^g
bringen konnte, ausgesoldelt, stck bmnen iil,cm Iah?e cl clcltta so g«mip be^ diesem Bezirks«
gellchte zu melden, oder diefte Oclichl aus sonst clne A r t , odrr dülch den a-isgesitlllen 5lu»
»alor Hrn. Michael 3lel„ha,d, wohnhaft im Markte Ndelsbe?« von ibl^m Lcben in dl? Kennt»
„ iß zu sehea, w>e im Widligeu man in F.lge d»'s 24. lm Verbindung mil dem 277 z^ deO
bürgerlichen Gesehdkches man ^u »blcr Todes^rf-ölüng schseiltn wcrde.
^ BeziilSgericht der Slaatöhenschaft Ad^sb^lfl am 2Z. Iuny »8'F.

V e r l « u t b a r u n g^ (2)
Won d?m Out Feistenberg in Unterkrain, Neustädtler 6t l tst, . tvrrdtn k tdurck a8e jene

Part tryen, Unffrlhanen , und ZebenU)olden, welHe an Wein , ^e t i ^d -und Sackz^henden^
LaUdemien, Kausre«5tea,eld«ln mit Interessen, und von «hren d?sih?ndc!, Rkolisäten-^lellf!! ,
«ls gfur.dobrlgkeltltcken Z>ns»;uldcn, andere Gelddifrsic, Nrhalkgfldr»^i;!!)r.ei,, Rl!d»th«
d'cnstf, Gespllnnst, nebst K^elnrechten, P^cbtunqün, und tcrqlr cten im ?KÜ6Üan^ hatten, h,e»
lnit ösienll'ch «usgefcdert, ikre Nüctsiande bis Tnde T ezemder l F um soqewiß zu dnsem
ßiut abiusükren, als im Widr,gen besagte NüclstHs.bc durcd g'letzi ae Ziangsmit l t l e«nge-
Nlebcn werden. Uebrigens hat diese Aufforderung «uck zn d«m Cnde z>l qelten, damit sich
»ieman" nach Verlauf von 3 Jahren mit der Verjährung der V?,bi< dlickktlt zu Zahlu«ß
'n Folze des »48u §. des bürql. Gesetzbuches schützen könne, we^l dllft hltdurch ille«lllch
m,ltrhr^chcn wird. Gut Ztlstenberg am 2b. November HI»H,



Z e b e n b v e r k a u f . ' s»)
Am 10. Ianer des n^stkomwe^den 18^6. Jahres, Morge,-s um Y Uhr, werben i „

ber Wobnung tcs Herrn Dr . Joseph Vogou, Nro. 2»Z in der Herrngasse allhier, die vorhin
zu dem gräflich v. Lamtergischen Gute Strob^lbof, nun aber d?m Herrn Andreas Daniel
Obresa, k t. Postmeister zu Lo!tsch,und E i ^ü^ümer der Herrschaft Hopfenboch gehlrlgen
sehende der Dörfer I a m a , Obe:ich'ska,° Ko^es, lind Draule, dann der Nebel-laMgründe
Glavine näckst S t . Veith bey Lalbach durch freywiL'qe Versteigerung an den Veistbiethcndcn
überlassen werden, ^ozn die,^ä<iflllstiqc!> mit dem Beysatz? ein^laden werten, daß eS i h -
nen frey stehe die Verkaufsbediugn.sse cben dort täglich von ö bl5 1» Uhr M o r a M ein-
zusehen.

E d i ? t. (')
Von dem Ve^sksgerichte Pono^inch wird tmmit bekannt gemacht, das< von diesem Ge-

v ? M auf Ansuchender Berqkammeralöcrrschast G^llenbera, wider ihren sich lünvift^nt» wo qe-
fiücbteten Unterthan Mat lb^ ls Zlllenscheg, aus Potosravaß, lÄeqesi schildig?» ,54a fi. 2^ k r .
2 pf. :n die öfttittlicbe ZcilbicthunZ der dem qedachlkn Matthaus Zillcnsä'eg gcl-öri^en, zu
PoN)skavaß sub Haus N'ro, 17 liege^'en, d:r Herrschaft Gallenberg ftlb Reor. Nro. 35<> z ns-
baren, un> auf F46 fi. M . M . gerichtlich geschätzten i »sZ Kaufrcchtehube sammt An -und
Zugehör gewill igt

Da nmi hiezu >rey Termine, und zw^,r für bcn ?rstcn der 30. I ä n c r , fu>' den zweyten
der 29 Februar, untz für den d'.'ittcn der 2/re M ä r ; i I > 6 mit dcm Beysatze bestimmt wor-
den, daß, wenn diese l lsZ Hu^e, weder be^ der ersten, noch bey der zweytcn Felll-ietknngs-
Tagsatzung um den Schätzlingswerlh deren ,546 ft. oder darüber an Mann gebracht werden
könntt) bey der dritten auch unter der Schätzung hinhängenden werden würde.

tzs haben daher alle jene, welche d:esc Hübe gegcn gleich bare Bezahlung an sich zu brin«
gen gedenken, an obbesaqtcn Taqen ftüö? um iu Ukr ni der Amttckanzley der Herrschaft G a l -
'lenberg zu erscheinen, aüwo anch die Vel-k^^fsbedingnisse eingesehen werden können.

Bezirksgericht Ponovltsch am »6. Dcze.nber l g l F .

A n k ü n d i g u n g
d e s L a i b a ch e r Z e i t n n g s - V e r l e g e r s . ^

Schon neigt s<ch das acgemvartige äusserst werklvürdige Iab r , und sie't w Begriffe
sich in die unabsehbaren Ti>cn der Ewigkeit zn verlieren Alle Vorfalle von WlchtigkeN,
. - sie mögen sich im Inn<od--r Auslande diese i2Monache hindurch aufun^ercm Erdballe
<raebcn baben, —hab' ich ^bncn, vcrebrungswsrthe Leser meinerZettungsblatter, treu-
lich mitgctbeilt, und Sie waren gr^mütbig genug, solche jederznt guttg aufzunebmen.
Ber, diez'cm Gedanken füblc ich so ganz die heilige Pfiickt, dte Ere mlr dadurch anfgelegt
haben, Ihnen den warmsien Dank fär Ihre gntcvoUe Aufnahme hier offentttch avzustat-
tcn, und mich Ihrem fernern Wohlwollen zu empfehlen. . - < > . <

Der Menschen, Länder, Städte, nnd Staaten verschlingende, vor eimgcn Jahren
noch'usurpations — scit 2 Jahren aber mit glücklichen Erfola gc ronte gereckte Krieg —
bat /.'M Vergnügen der Menschenfreunde ausgcdonnert; dcr über Millionen Lelchen, über
unzabliac in Schutt gekürzte Mauern wandelnde Würgengel hat sein Schwert in die
Sckcide aesieckt/ ist von Mcn deutschen Fwren abgetreten, und hat sie dem langedavon
verscheuchten Engcl des lolden Friedens, hoffentlich'auf ewige WeltMen eingeräumt. Es
wird folglich den ZeitungMattern anStoff ftblen? — Nein ! denn ich lann mich zvrCbre
dir Menscbbeit, r, möglich überreden, daß Patrioten, und Mensa cnftcunde ?sachnch-
<cn von Ländcrrcll'l-c'N'rgcn, 'Tcsienzcrstörrnacn, Strömen vergebenen Vcr.lchcr.blu-
tcs, u^d andern ^e wüswngcn der Kriegssiomme mehr behagen können, als Geschichten
der glücklicheren V . ' c l ^ e i t , und die olänzcnden flüchte des Arictcns, welche diesen
ylücksichcn Mangel an Stoff in nnsern Blattern reichlich ersetzen, und die NitzbeaMde
unserer verehrten Leser vMon.men befriedigen werden.



Die Einrichtung und die Preise d'eses künftigen ZeitnnqMattes bleiben, wie in diesem
gegenwärtigen Ia^re , wa n nicht besondere Umstände eintreten; nähmlich: für die Stadt
Jährlich 6 fi. 3o kr., halbjährig 3 fi. i5 kr. M i t Kouoert durch die Votbcn, jährlich
7 ft. 3n kr., halbjährig 3 fi. /,5 kr. M i t postämütcher Versendung, jährlich 9 fi.,

' halbjahrig /> fi. 3a kr. Für jede Einschaltung in das InteUigenzblatt bis gegen i5
Zeilen, wird 1 ft. von ;5 bis gcgen 3o Zeilen 1 fi. 3o kr., und wann solche bis gegen
eine ganze Seite od:r darüber betragt, wird der Betrag besonders dafür bestimmt wer-

. den. Nur ersuchen wi r , den Betrag zugleich mitzusenden, indem diese Nachrichten immer
vor jenen, bey welchen das Geld nicht beyliegt, den Vorzug haben.

Zugleich werden die Herren Abnehmer gebethen, von den noch in Rückstand haf-
tenden Pränumerationen den Betrag gütigst einzusenden, und die Bestellung bey Zeiten
wachen zu wollen.

J o s e p h S a s s s n b e r g ,
V e r l e g e r .

Einlösunqspreise bey dem k, k. Gold.und Silber kinlösungs^Amt allh.ei.
Gold die Mark fejn «3̂ 6 fl.
Ini i »und ausländisches Bruch-und Pagament-Silber, dann ausländisches

Stangen-Silber im Gehalte von 9 Lotb 6 Gran fein und darüber . 2^ fi. 24 kr.
Dasselbe unter dem Gehalte von 9 Loch 6 Gran fein . 2Z fi. 20 kr.

Marktpreises'Laibach den 20. Dezember 1815.
! . . , > ' « > " » " > > l " !

G e t r e i d p r e i s s Brod -und Fleischtaxe

^ ^ n Für den Monat Dez. ^ " ^ ^
Wienermetzen, ^ ^ i s , ^ ^ " Z ! ^

Ifi.lkr.lfl.lkr.lfi.lkr. P-l L- j Q. >
Waitzen . . . 7 5 2 7 ^ 6 ü Zz ^Uundsemmel . . . — Z — 1!
Kukuruz . . . F 20 ^ - ^ - - - " ^» » ord. dello . . . «» 4 ; 3 !
Korn . . . . F ^ o H^32j 5 26 z, Laib WaiKenbtvd. . 1 ü — 3
Gersten . . . 4 2 a — —' , detlo Schorschizentaig l 21 — 8
H i r s . . . . i 1 detlo delto . . . 2 ^ 2 12
Halden . . . 6 10 6 —j ^
Kader . . . 2 > 6 j — ^- —^— z Pfund Riudßeisch. . — ^> — 7,!^


